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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Altheim : TSV Altheim II 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

TSV Altheim gegen TSV Altheim II 9:1

Als Andreas Schwarz sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Altheim II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Altheim II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Waskow / Jungbauer zeigten
Schwarz / Braig ihren Gegnern die Grenzen auf. Bausch / Bausch überzeugten im Match gegen
Schwarz / Schäfer, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Schleicher /
Feeß waren im Doppel gegen Graf / Rösch nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Luca
Waskow wurden im Anschluss Andreas Schwarz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Einzel
zwischen Florian Braig und Karl-Heinz Schwarz endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Fynn Bausch war im Einzel gegen Tobias Graf nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte am Nachbartisch Jens Schleicher beim 11:9, 11:3, 11:5 gegen Karl-Heinz Schäfer.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Wenig
Chancen ließ Hanspeter Feeß am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Sven
Jungbauer. Nils Bausch kam mit der Spielweise von Matthias Rösch am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand
von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Altheim und des TSV Altheim II in die Box. Zwar brachte
Karl-Heinz Schwarz Andreas Schwarz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Andreas Schwarz mit 3:1 durch. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Altheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Mergelstetten am 14.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Altheim II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 21.01.2023
gegen den SV Neresheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Altheim

Doppel: Schwarz / Braig 1:0, Bausch / Bausch 1:0, Schleicher / Feeß 1:0 
Einzel: A. Schwarz 1:1, F. Braig 1:0, F. Bausch 1:0, J. Schleicher 1:0, H. Feeß 1:0, N. Bausch 1:0 

 TSV Altheim II
Doppel: Schwarz / Schäfer 0:1, Waskow / Jungbauer 0:1, Graf / Rösch 0:1 
Einzel: K. Schwarz 0:2, L. Waskow 1:0, K. Schäfer 0:1, T. Graf 0:1, M. Rösch 0:1, S. Jungbauer 0:1
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